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Dieses PDF enthält zu den Folien auch eine 
Zusammenfassung dessen, was im Vortrag gesagt 
wurde.

Zu dieser Folie:

Nicht immer sind es wirklich „Lügen“ - oft auch 
einfach Irrtümer oder Fehlinterpretationen.



  

 

  

Dass man aus der Karte selbst nicht unbedingt 
Rückschlüsse auf Daten und Mapper ziehen kann, ist 
klar - 



  

 

  

Viele Daten erscheinen gar nicht auf der Karte, z.B. 
die Straßenlaternen entlang der Grünanlage hier.



  

 

  

„Was gibt es 
eigentlich alles?“



  

 

  

Um sich zu informieren, welche Daten es bei OSM 
überhaupt gibt, schauen viele auf das Wiki 
(wiki.openstreetmap.org).



  

 

  

Die Wikiseite für natural=forest, eine der zwei Arten, 
wie in OSM Wald gemappt wird...



  

 

  

Und im Vergleich dazu power=transformer.



  

 

  

Die power=transformer-Seite ist deutlich länger.



  

 

  

„Was ist wichtig?“

Was ist wohl wichtiger, Wälder oder 
Transformatoren?



  

 

  

power = transformer

● 2200 Worte im Wiki
● 7 dokumentierte Zusatztags
● approved

natural = wood

● 400 Worte im Wiki
● 2 dokumentierte 

Zusatztags
● nicht approved

Die Zahlen scheinen klar: power=transformer gewinnt 
haushoch.



  

 

  

der BEWEIS:

OpenStreetMap ist ein Hort 
von Starkstrom-Freaks, denen 
ein Baum bestenfalls als 
Rohmaterial für Masten dient!

Provokante These!



  

 

  

Zum Vergleich prüfen wir die Statistikseite 
„taginfo.openstreetmap.org“, die es erlaubt, zu 
zählen, wie oft bestimmte Tags verwendet werden.



  

 

  

Hier wird offensichtlich, dass power=transformer 
wesentlich seltener ist als natural=wood.



  

 

  

„Was habe ich hier 
gerade eigentlich 
gezählt?“

Es ist wichtig, ab und zu innezuhalten und zu 
überlegen, was man gerade auswertet.



  

 

  

●  eine Anzahl (nicht: Gesamtlänge oder Fläche)

●  von OSM-Objekten (nicht: tatsächlichen 
 Objekten)

●  die ein bestimmtes Tag haben

●  und aktuell im Datenbestand sind

Offen: wie viele Mapper stecken dahinter? 

Insbesondere beim Zählen von Straßen oder 
Waldflächen können sich Mißverständnisse 
einschleichen – etwas, das in der Reaität eine 
einzige Straße ist, kann bei OSM aus 10 Stücken 
bestehen.



  

 

  

$ osmium tags-filter -R planet.osm.pbf -o wood.opl natural=wood
[========================================================] 100% 

$ wc -l wood.opl
4640677

$ head -1 wood.opl
n262696 v4 dV c343748 t2008-06-30T12:00:55Z i6809 uTimSC_Data_ 
CC0_To_Andy_Allan Tname=Craigs%20%Wood,natural=wood,created_by 
=Potlatch%20%0.5d x-0.7375861 y51.1050004

$ cut -d\  -f7 wood.opl | sort -u | wc -l
35114

$ cut -d\  -f7 wood.opl | sort | uniq -c | sort -rn | head -5
  70058 uCanvecImports
  67422 uGIShulyak
  56915 uAmateurCartographer_import
  52904 uMilos%20%Cekovic
  50887 umrsid_linz

Mit „Osmium“ wird aus einer OSM-Datei ein Extrakt 
aller Waldgebiete erstellt und als .opl („object per 
line“)-Textdatei abgespeichert. Diese läßt sich leicht 
mit Unix-Commandline-Tools bearbeiten, z.B. die 
Anzahl verschiedener User oder eine nach Anzahl 
Edits sortierte Liste von Mapper kann erzeugt 
werden.

Dabei ist aber zu beachten, dass der Mapper, der ein 
Objekt zuletzt angefasst hat, nicht unbedingt der ist, 
der den „Wald“ auch als erster eingetragen hat; 
jemand könnte lediglich einen existierenden Wald 
leicht verändert haben, ohne überhaupt viel von 
Wäldern zu wissen.



  

 

  

$ osmium cat history-latest.osh.pbf -o history.opl
[========================================================] 100% 

$ head -5 history.opl
n1 v1 dD c9257 t2006-05-10T18:27:47Z i1298 uτ12 T x y
n1 v3 dV c524633 t2009-04-14T15:42:57Z i5164 uwoodpeck T x2 y2
n1 v4 dD c1767082 t2009-07-07T22:44:41Z i48796 uLdp T x y
n1 v5 dV c7920634 t2011-04-20T21:37:13Z i134914 umax60watt T 
x9.4316934 y51.249182
n1 v6 dV c9035746 t2011-08-16T11:26:47Z i24852 uelllit T 
x9.4317166 y51.2492152

$ 

Um die Frage „wie viele Mapper haben denn einen 
Wald initial hinzugefügt“ zu beantworten, wird jetzt 
ein „full history“-File herangezogen, das sämtliche 
Versionen jedes Objekts enthält. Hier sieht man 
verschiedene Versionen des Nodes Nr. 1, die von 
verschiedenen Mappern bearbeitet wurden.



  

 

  

#!/usr/bin/perl

use strict;
my $last;

while(<>)
{
    my @bits = split(/ /, $_);
    my $obj = shift(@bits);
    my %part = map { substr($_,0,1) => substr($_,1) } @bits;
    my %tag = map {/(.*)=(.*)/; $1=>$2 } split(/,/, $part{'T'});
    if (($tag{'natural'} eq 'wood') && ($obj ne $last)) {
        print $part{'u'}."\n";
        $last = $obj;
    }
}

Die Analyse erfordert etwas Programmcode, hier im 
Beispiel ein Perl-Skript, das einen Benutzernamen 
immer dann ausgibt, wenn das Objekt ein 
natural=wood-Tag hat und vorher noch nicht 
ausgegeben wurde.



  

 

  

$ perl filter.pl < history.opl | sort -u | wc -l
30412  (vorher: 35114) 

$ perl filter.pl < history.opl | sort | uniq -c | sort -rn |   
head -5
  74181 GIShulyak
  73377 CanvecImports
  63290 mrsid_linz
  58918 AmateurCartographer_import
  55137 Milos%20%Cekovic

$ perl filter.pl < history.opl | sort -u | 
grep -v "^      [1-4]" | wc -l
14546 

Die Anzahl der „Wald-Hinzufüger“ ist rund 30.000, 
also etwas kleiner als die Anzahl der „Wald-Zuletzt-
Verä,nderer“. Um Zufalls- oder unbeabsichtigte 
Änderungen auszuschließen (z.B. das 
objektunabhängige Reparieren von Polygonen), 
ignorieren wir alle Benutzer mit unter 5 Edits.



  

 

  

●  eine Anzahl 

●  von Personen

●  die ein bestimmtes Tag erstmalig einem Objekt 
 hinzugefügt (oder ein Objekt mit diesem Tag 
 erstellt) haben

●  die Objekte können inzwischen gelöscht sein

Offen: Wege teilen, Geometrie ändern; daher 
Benutzer mit < 5 Edits nicht gezählt

Gezählt wurde also diesmal, wieviele Personen 
etwas hinzugefügt haben.



  

 

  

#include <iostream>
#include <osmium/io/any_input.hpp>
#include <osmium/handler.hpp>
#include <osmium/visitor.hpp>

class TagHandler : public osmium::handler::Handler {
    osmium::object_id_type lid = 0;

public:
    void osm_object(const osmium::OSMObject& object) {
        if (object.tags().has_tag("natural", "wood")) {
            if (lid != object.id()) {
                lid = object.id();
                std::cout << object.user() << std::endl;
            }
        }
    }

}; 

int main(int argc, char* argv[]) {
    TagHandler handler;
    osmium::io::Reader reader{argv[1]};
    osmium::apply(reader, handler);
}

Beispiel eines C++-Programms mit der „Osmium“-
Bibliothek. Es leistet das gleiche wie das Perl-Skript, 
kann jedoch direkt .osh.pbf-Dateien lesen und ist 
deutlich schneller.



  

 

  

Wiki

Tags

Daten

Mapper

Transformator vs Wald

2200 400

   9            2

                                      4.640.881

                                          14.546

57.593

1.079

Übersicht über die Ergebnisse zu Transformatoren 
und Wald.



  

 

  

amenity=stripclub
amenity=brothel
amenity=swingerclub

Eigentlich geht es aber um Sex. Immer wieder wird 
behauptet, das (unzweifelhafte) Übermaß männlicher 
Mapper bei OpenStreetMap schlage sich in einer 
verzerrten Sichtweise nieder. Oft wird, um dies zu 
untermauern, ein Vergleich zwischen Prostitution und 
Kinderbetreuung in OSM gezogen.



  

 

  

Wer unbedarft „brothel“ (Bordell) bei „taginfo“ eingibt, 
erhält den Eindruck, dass hier wesentlich mehr Detail 
aufgezeichnet wird als beispielsweise bei...



  

 

  

„childcare“ (Kinderbetreeung).



  

 

  

Wiki

Tags

Daten

Mapper

Sex vs. Kindergärten

440 730

   16            6

                                         212.536

                                          7.120

(903 von 1024 Bordellen mit „Spezialtags“ stammen vom 
gleichen Mapper, nur 9 Personen haben mehr als 2x ein 
Spezialtag benutzt.)

3681

135

Ein Vergleich der Anzahl und Dokumentation von 
amenity=brothel/stripclub/swingerclub mit 
amenity=kindergarten/childcare zeigt aber, dass 
Kindergärten und Menschen, die sie mappen, bei 
weitem überwiegen.



  

 

  

Unter 83.025 Ärzten in OSM sind nur 
1.033 Frauenärzte!

Stimmt, aber nur bei 18.728 Ärzten 
ist überhaupt eine Fachrichtung 
angegeben, und „Frauenarzt“ ist 
nach „Allgemeinarzt“ die häufigste 
(mit 5,52%).

                                          ohne Spezalisierung Allg diversediverse
F K

A I

F = Frauenärzte
A = Augenärzte
K = Kinderärzte
I = Internisten



  

 

  

Unter 205.469 Toiletten in OSM sind 
nur 8.534 Damentoiletten!

Stimmt, aber auch nur 8.684 
Herrentoiletten, die anderen haben 
keine Angabe oder sind (16.222) 
„unisex“.

                                          ohne Angabe uni fm



  

 

  

Danke
Frederik Ramm <frederik@remote.org>


